
Ausschreibungstext 
GfS EH-Türwächter für Türklinken, mit Funksender, GfS-Art.-Nr. 990 040 
 
Fluchtwegsicherungssystem EH-Türwächter, mit eingebauten Funksender, GfS-Hamburg, 
zur Montage unterhalb des Türdrückers. Zertifiziert gemäß DIN EN 179 in Verbindung mit 
Panikschloss, Schließblech und Drücker. Bauart bedingt wird der GfS EH Türwächter immer 
mit einem Profilhalbzylinder ausgeliefert. Diesen können Sie jedoch jederzeit problemlos 
gegen einen eigenen PHZ (30/10) austauschen. 
 
 
Ausführung/Lieferumfang: 

 Stabile Metallausführung (Zink-Druckguss), in RAL 6029 (grün) lackiert   
 Inkl. eines Miniaturfunksenders mit einer Reichweite vom 30 m je nach örtlicher 

Begebenheit 
 Mit verdeckt liegenden Gehäusebefestigungen (Sabotageschutz)  
 Montagefertig mit Zubehör (Schrauben)  
 Inkl. PHZ (Länge 30/10mm) 
 Einbau eines schließanlagenfähigen PHZ (30/10) optional möglich. 
 Inkl. 9 Volt-Blockbatterie 
 Inkl. lang nachleuchtender Piktogramme für Tür und Gerät  
 Inkl. Signalgeber (95dB/1m)  
 Maße: LxBxT in mm (175x52/45x76) 

  
  
Funktionen/Funk: 

 Dauerfreigabe-Funktion (mit dem Geräteschlüssel)   

 Einzelbegehung der Tür erfolgt mit dem Türschlüssel über die Wechselfunktion des 
Panikschlosses 

 Dauerhafter Alarm wird erst bei vollständigem Durchdrücken der Klinke umgesetzt. 
Beim Herunterdrücken der Türklinke wird ein Signal gesandt. Das gesendete 
Funksignal kann empfangen werden entweder von einem Funkempfänger, (GfS-
Art.-Nr. 990 043) von der Funk-Alarmleuchte (GfS-Art.-Nr. 771 524) bzw. von der 
Funk-Anschluss-Box (GfS-Art.-Nr. 830 007). Ein Funkrepeater, (GfS-Art.-Nr. 990 
048) kann das Signal ebenfalls empfangen und wird zur Erweiterung der 
Empfangsweite um weitere 30 m eingesetzt. 

 Alarmrücksetzung (Reset) erfolgt mit dem Geräteschlüssel.   
 
 
 

 


